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896 SLOWENIEN ALS SONDERFALL

Zudem muss unbedingt beachtet
werden, dass die Lösung aller Krisen in
Jugoslawien vom Engagement der
europäischen Institutionen, insbesondere

der EG, WEU und KSZE, abhängig

ist.
Silvo Devetak
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Wie wär's mit einem Familienspaziergang?
Ob Sie dabei allein, zu zweit, mit

Freunden oder mit Kind und Kegel kommen,

spielt keine Rolle. Wir halten Ihnen

so oder so alle Türen offen. Und damit
Sie schon wissen, was Sie erwartet, stellen

wir Ihnen am besten gleich die
Familienmitglieder kurz vor.

Als erstes möchten wir Sie mit dem
vordersten bekanntmachen, dem Passat

Variant G60 syncro. Obwohl er längst
nicht mehr in den Kinderschuhen steckt,
lauft er immer auf allen vieren. Was aber

vor allem bei Regen, Schnee und Eis nur
zu Ihrem Vorteil ist.

Zu seiner Rechten, also links von Ihnen

aus gesehen, treffen wir auf den Passat

Variant GT. Mit 136 PS ist er nicht nur ein

starker Bruder, sondern lässt sich auch
eine ganze Menge auf- respektive
einladen. Doch das liegt ja bekanntlich in

der Familie.

Nur wenige Schritte weiter präsentiert

sich, in Mintgrün, die elegante Passat

Limousine CL. Und gleich daneben, oben

rechts, sehen Sie den sparsamsten der
Familie, den Passat Variant CL Kat-Diesel.

Mit einem Verbrauch von nur 5,1 Litern (bei
90 km/h DIN} gehört er zu den wirtschaft¬

lichsten Autos überhaupt. Last not least
möchten wir auf den Passat VR6 hinweisen.

Obwohl der jüngste Spross der Familie,

hat er mit seinem neuartigen
Sechszylinder-Motor schon für einiges
Aufsehen in der oberen Mittelklasse gesorgt.
Worauf wir ganz besonders stolz sind.

Wenn Sie sich also beim nächsten
Familienschlauch langweilen, dann
machen Sie doch einfach einen kleinen

^—^ Spaziergang Richtung VW-

§^^M\ Vertretung.

\Y*A.^y Der Pastat. Da wein man,^ S wa» man hat.
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Arbeitsplätze mit
Zukunft
können wir Ihnen bieten. Denn wir sind ein erfolgreiches,
weltweit operierendes Unternehmen. In zahlreichen
Produktionsbereichen sind wir bezüglich Technologie wie
Marktstellung international an der Spitze:

¦ Getreide-, Reis- und Hafermüllerei

¦ Tierfutter

¦ Teigwaren

¦ Kaffee- und Kakaoverarbeitung, Schokoladenherstellung

¦ Nährmittel, Couscous, Speiseöl, Mälzerei / Brauerei

¦ Förder-, Verfahrens- und Chemietechnik, Gummianlagen,
Umschlag- und Siloanlagen

¦ Druck-, Lack-und AnstrichfarbW

¦ Druckgiessanlagen und eigenes Druckgiesswerk

¦ Umwelttechnik

¦ Automatik und industrielle Elektronik

Von uns können Sie aber nicht nur interessante Aufgab^!
in zukunftsträchtigen Sachgebieten und moderne Arbeitsplätze

erwarten, sondern auch eine permanente Weiterbildung

und die Gelegenheit zu Auslandeinsätzen.

Wir informieren Sie gerne näher über unser Unternehmen
und über Arbettsmöglichkeften für Sie bei uns. Rufen Sie
unsere Personalabteilung an. Unsere Kontaktpersonen
sind: Herr A. Giger (technischer Bereich, 073/50 22 87),
Herr D. Maurer (kaufmännischer Bereich, 073/50 29 54)
sowie Herr H. Dual (Fabrikationsbereich, 073/50 29 62).
Oder senden Sie uns Ihre Unterlagen:
Bühler AG, Personaldienst, 9240 Uzwil/SG.
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